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1) Open Access Strategie

Resolution 2005 (www.ub.uni-bielefeld.de/digital/wp/resolution.htm):     

Das Rektorat der Universität Bielefeld fordert die wissenschaftlichen 
Autoren der Universität nachdrücklich auf, alle veröffentlichten, 
wissenschaftlich referierten Artikel (sog. "Postprint-Versionen") als 
Kopie auf dem wissenschaftlichen Publikationenserver der Universität 
abzulegen, soweit rechtliche Bedenken der Verlage nicht 
entgegenstehen. (...) Das Rektorat ermutigt und unterstützt die 
Wissenschaftler der Universität Bielefeld zur Publikation in Open 
Access-Zeitschriften.
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1) Open Access Strategie
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1) Open Access Strategie: Unterstützung von 
OA-Publikationen

• Förderung von OA-Publikationen seit 2004

• Unterstützung bei der Gründung von OA-Zeitschriften 
(DIPP, jetzt OJS)

• Mitgliedschaften (BMC, PLOS)
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1) Open Access Strategie: Unterstützung von 
OA-Publikationen

• Stabile Adressierung von OA-Publikationen (DOI, URN, 
ISSN, ISBN)

• Publikationsfonds seit 2009

• DFG-Förderung des Publikationsfonds seit Ende 2010

• Erschließung in PUB OA (http://ub.unibi.de/puboa)
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2) Publikationen Uni Bielefeld 2011: Gesamt-
Verteilung PUB, OA- und DOAJ-Anteil
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2) Publikationsaufkommen 2011: PUB Daten

• Forschende erwarten Transparenz bei Dateneingabe und 
Methodenwahl!

• Selbsteingabe (inkl. Importmöglichkeit aus BibTeX)

• Importmöglichkeiten für Forschende aus ArXiv, CrossRef, 
PubMed via DOI

• Zentraler, monatlicher Abgleich: Web of Science, Medline, 
INSPIRE
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2) Publikationsaufkommen 2011: PUB Daten

• Bei OA-Publikationen: zusätzlicher Abgleich über DOAJ

• Bielefeld Affiliation

• hybrider Ansatz: Berücksichtigung von „current potential“ 
und „work done at“



  10

3) Geförderte Publikationen 2011: DFG- 
Richtlinien

• Publikation in echten OA-Zeitschriften, sofortiges OA

• Zeitschrift mit Qualitätssicherungsverfahren

• Submitting oder Corresponding Author Uni Bielefeld

• Preisobergrenze: 2.000 EURO/Publikation

• Keine Förderung hybrider Publikationen

• Hinweis auf Förderung



  11

3) Geförderte Publikationen: DFG-Richtlinien
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3) Geförderte Artikel 2011 nach 
Publikationsorten
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3) Geförderte Publikationen nach 
Verlagsorten
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3) Geförderte Publikationen 2011

• Problem Periodenabgrenzung: Zeitverzug zwischen 
Submission, tatsächlicher Veröffentlichung und 
Rechnungslegung

• Durchschnittliche Höhe der Artikelbearbeitungegebühr:     
rd. 1.740 EURO 
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4) Open Acess und Medienbearbeitung: 
eigentlich nichts Neues?

• Budget bereitstellen

• Bearbeitung von Anträgen auf Förderung

• Rechnungsbearbeitung

• Mitgliedschaften

• Kenntnis der verschiedenen OA-Modelle 

• Verzeichnung und Erschließung von Dokumenten
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4) Open Acess und Medienbearbeitung: oder 
doch was Neues?

• Informations- und Beratungsaufwand

• Publikationsdatenmanagement

• „Fremddaten“ für unselbstständige Werke über 
Schnittstellen, andere Metadatenformate

• Services zur Steigerung der Sichtbarkeit von Publikationen 
(OAI-PMH,  Google Scholar Guidelines, ...)
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4) Open Acess und Medienbearbeitung

 Rein funktionale Organisationsstrukturen reichen zur 
umfassenden Bearbeitung von OA-Publikationen nicht aus

 Bearbeitung von OA-Publikationen muss insgesamt als 
(neuer) Prozess betrachtet werden
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5) Weitere Arbeiten und Planungen

• Dynamische Generierung der Liste geförderter 
Publikationen aus PUB

• Effizientere Erschließung der Publikationen (z.B. Nutzung 
der BMC-SWORD-Schnittstelle, Springer OA API)

• Verstetigung der Geschäftsprozesse und Sicherung der 
Nachhaltigkeit

• Aufbau einer zentralen Clearing-Stelle für OA-
Publikationen an der Universität Bielefeld
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

dirk.pieper@uni-bielefeld.de
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